
an uns als an eynen Romischen konig und das heilige riche mitsampt graven, herrn, 
rittern, knechten, lannden, lüten und iezlichen sinen zugehörungen recht und red- 

lichin gevallen ist, wol wirdig und wert und moge die ouch redelichen, vornunfitlich 
und rechtlich ußgerichten, vorwesen und umbe uns und das riiche vordienen, darumb, 

5 die vorgenante czal der kürfursten wider czu erfullen, haben wir angesehen und güt- 

lichin betrachtit des heiligen Ronuschen richs ere, nucze und bestes und ouch des 

iczundgenanten Friderichs redlichkeyt, vestikeit, biderbkeit und vornumffte und 
sunderlichen syn willig unvordrossen nücze und getruwe dinste, die er uns yezund 
widder die keezezere gein Behemen nü ettliche iare und dem riiche lange cziit getan 

10 hat, teglichen tüt und fürbass tün sal und mag in kumfftigen cziiten, und habin, als 

wir in unser koniglicher maiestat zu Ofen gecziret sassen, mit wolbedachtem müte, 

gütem rate unser und des reichs fürsten geistlicher und werltlicher, graven, edeln und 
getruwer den vorgenanten Fridrich ezu dem vorgenanten kurfürstenthume gewirdiget 
und mit fanen, banyren und schilt ingewieset und in ouch darezu geschicket und ym 

15 also in dem namen der heiligen dryfaldikeit das vorgenante kürfürstentume und 

herezogtum zu Sachsen mitsampt der kore und erezmarschalkampte darezu gehorinden 

und ouch sußt mit der pfaleze hüse und stad zu Alstete und der graveschafft ezu 

Brene, der burgraveschafft und gravending zu Magdeburg und Halle?) und mit 
allen synen herlichkeiten, wirden, eren, rechten, mannen, manschefiten, lehen, lehen- 

20 schefften, eigen, eigenschefiten, pfanden und pfandschefften, die zu dem herezogtum 

zu Sachsen von alders gehören, mit strassen dorezu gehorunden, greniczen, gebiiten, 
gerichten, wiltpanen, czollen, geleiten, steten, merckten, slossen, dorffern, eckern, 

wesen, holezern, wassern, wyern, wunnen, weyden, landen, luten, czinsen, gulten, 

renten, nuczezen, gütern, wirdikeiten und czugehorungen, wie man die dann mit, 
25 sunderlichen worten benennen mag, wo und an welichen enden die gelegen sind, nichts 

ußgenomen, als dann die vor alders darezu gehört haben, gehören sollen und mogen 

und von uns und dem riche zu lehene rürent, gnediclichin und mit solcher zcirheit, 

als sich dann das gebort hat, uff disen tag, als diser brief gegebin ist, vorlihen, die für- 

| bassmer im und sinen erben und erbeserben mansgeslechte von uns und dem riche 

30 zu lehene zu haben, zu halden und zu geniessen, als dann kürfursten und des vor- 

genanten kürfurstenthums und herezogtums mit der pfalez und erezmarschalkampte 

und auch der graveschafft zu Brene, burggraveschafit und gravendingk zu Magde- 

burg und Halle lehenrecht und herkomen sin, und wiesen, seczezen, brengen und füren 

den obengenanten Fridrich, sine erbin und erbeserbin in das vorgenant herezogtume 

35 und kürfurstenthum und in alle und iezliche obengerurte friheit, gnade, gewonheit 

und gerechtikeit, gerügliche gewere und besiezung in kraflt dises brives vor allermenig- 

lich ungehindert. Uns hat ouch der vorgenante herezog Friderich gewonlich gelubede 

und eyde daruff getan, uns und dem riche getruwe, gehorsam und gewere zu syn und 

zu tun und zu dienen, als dann des eyn®) riichs getruer kürfurste sinem rechten herren 
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